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Newsletter vom 12.02.2016 
 
Link zum Newsletter im pdf-Format:  
http://www.freizeitenevaluation.de/downloads/160212newsletter.pdf  
 
 
1) Fact Sheet zu: „Wenn einer eine Reise tut ...“ 
Das Buch „Wenn einer eine Reise tut ...“ (Ilg/Dubiski 2015) mit der bislang größten Datenauswertung 
aus dem Forschungsprojekt Freizeitenevaluation hat in den letzten Monaten einige Aufmerksamkeit 
erhalten. Eine Kurzfassung der Ergebnisse ist jetzt in einem „FactSheet“ bei „Forschung und Praxis im 
Dialog“ kostenlos erhältlich: 
http://www2.transfer-ev.de/uploads/wenn_einer_eine_reise_tut.pdf 
 
 
2) Fachtag „Ferienfreizeiten unter der empirischen Lupe“ am 26.04.2016 in Hamburg 
Verschiedene Forschungsprojekte zu Ferienfreizeiten werden an diesem Fachtag des Evangelischen 
Jugendpfarramts in der Nordkirche vorgestellt und in die Diskussion mit Experten aus Wissenschaft, 
Jugendverbänden und Praxis gebracht. Wolfgang Ilg wird in seinem Vortrag die zentralen 
Erkenntnisse aus „Wenn einer eine Reise tut“ vorstellen. Cora Herrmann, Ina Bösefeldt und Katrin 
Meuche präsentieren ausgewählte Ergebnisse des aktuellen Forschungsprojektes des 
Jugendpfarramts. Infos und Anmeldung:  
http://jupfa.koppelsberg.eu/programm/programm-details/article/ferienfreizeiten-unter-der-empirischen-
lupe.html  
  
 
 
3) „Faszination Kinderreise“: Neues Video publiziert 
Wie lässt sich das Thema Kinderfreizeiten medial gut präsentieren? Melanie Wagenseil hat sich dieer 
Aufgabe angenommen und ein sehenswertes Kurz-Video präsentiert. In 17 Minuten werden bewegte 
Bilder von Kinderfreizeiten gezeigt und von Experten kommentiert. Unter den fünf interviewten 
Experten sind auch drei aus dem Kontext der Freizeitenevaluation: Heike Roth, Wolfgang Ilg sowie 
Werner Müller. Insbesondere die Ergebnisse der Kinderfreizeitenevaluation finden in diesem Video 
ihren Niederschlag. 
http://www.melanie-wagenseil.de/kinderreisen/  
 
 
4) Spannende Projekte am Horizont 
Für die Freizeitenevaluation verspricht das Jahr 2016 eine besonders aktive Phase: Aktuell steht nicht 
nur die Entwicklung der interaktiven Evaluation Internationaler Jugendbegegnungen i-EVAL kurz vor 
den ersten „Echt-Tests“. Auch verschiedene Forschungsprojekte bedeuten einen großen Schritt nach 
vorne für das Projekt. Mehr wird im nächsten Newsletter verraten ... 
 
 
Sie haben kürzlich Freizeiten oder Jugendbegegnungen ausgewertet?  
Bitte das Einsenden der Daten für die anonyme Gesamtauswertung nicht vergessen... Danke! 
Mit Ihrer Dateneinsendung unterstützen Sie die wissenschaftliche Forschung, die von unabhängig 
Forschenden durchgeführt wird. Je vielfältiger die anonyme Gesamtdatensammlung ist, desto 
aussagekräftiger werden unsere Ergebnisse zu Freizeiten und internationalen Jugendbegegnungen 
sein. 
 
 
Das Projekt Freizeitenevaluation bietet kostenlos Verfahren zur vernetzten Selbstevaluation für 
Freizeiten und internationale Jugendbegegnungen.  
Informationen und Materialien unter http://www.freizeitenevaluation.de 
Kinderfreizeitenevaluation: http://www.kinderfreizeitenevaluation.de  
Evaluation Internationaler Jugendbegegnungen: http://www.eijb.eu  
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Links zu den Kooperationspartnern 
Technische Hochschule Köln, Forschungsschwerpunkt Nonformale Bildung: http://www.nonformalebildung.de  
Deutsch-französisches Jugendwerk: http://www.dfjw.org/evaluation  
Deutsch-Polnisches Jugendwerk: http://www.dpjw.org  
IJAB – Fachstelle für internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V.: http://www.ijab.de 
transfer e.V.: http://www.transfer-ev.de 
Forschung und Praxis im Dialog: http://www.forscher-praktiker-dialog.de 
 
Newsletter-Verwaltung 
Newsletter-Archiv: http://www.freizeitenevaluation.de/Downloads 
Newsletter-Anmeldung: http://www.freizeitenevaluation.de/Newsletter-Anmeldung 
Newsletter-Abmeldung: Ein individueller Link zur Abmeldung ist am Ende jedes Newsletters enthalten. 
 
Kontakt: Dr. Wolfgang Ilg, Projektleitung Freizeitenevaluation, info@freizeitenevaluation.de 


